
2. Liga: FC Wil U20– FC Sirnach 0:2 (0:2) 
 
Mit dem Sieg gegen das U20 Team des FC Wil konnte Sirnach den FC Flawil in der Tabelle 
überholen und schaffte den Sprung über den Strich.  
 
Wil übernahm der Tabellenlage entsprechend das Spieldiktat. Sirnach seinerseits lies den Gegner 
gewähren und überstand die Druckphase der ersten 15. Minute. In der 11. Minute rettete Ludolini auf 
der Linie nach einem Kopfball von Kilafu, eine Minute später war des die Latte die einen gefährlichen 
Freistoss entschärfte. Danach kam Sirnach besser ins Spiel. In der 23. Minute lanciert Tomasello 
einen schnellen Vorstoss. Seine Flanke verpasst Wils Torhüter und Zurflüh hätte eigentlich nur noch 
einschieben müssen, wie gesagt müssen, doch er verpasste die Sirnacher Führung, wie auch 
Simeons mit seinem anschliessenden Abschlussversuch. In der 28. Minute überläuft der schnelle 
Hürlimann Wils Abwehr, sein hohes Zuspiel zur Mitte verwertete diesmal Zurflüh zum vielumjubelten 
0:1 Führung Sirnachs. In der 35. Minute doppelte Sirnach nach, nach einem Eckball kommt Rexhepaj 
an den Ball, nach einer Drehung um die eigene Achse erzielt er das 0:2. Kurz vor der Pause fast der 
Anschlusstreffer Wils. Ein Sirnacher Angriff wird unterbunden, und der Ball weit in die Sirnacher Hälfte 
gespielt. Sirnachs Hüter Radoncic kommt zu spät und wird ausgespielt. Der Heber aus 25 Metern 
findet jedoch nicht dem Weg ins leere Tor sondern streift über die Latte. In der zweiten Halbzeit 
verwaltete Sirnach die Führung und überliess das Spiel den jungen Wilern. Trotzdem kam Sirnach in 
der 60. Minute durch Zurflüh und Tomasello zu weiteren Chancen. Je länger das Spiel dauerte um so 
grösser wurde Wils Druck aufs Sirnacher Tor, doch die Abwehr stand meist sicher und sicherte den 
wichtigen Sieg und damit den Sprung über den Strich. 
 
Wil, Bergolz, 100 Tuschauer, 
FC Wil: Akin, Signer, Barta, Stillhart, Puopolo (69. Iicitay), DeMartin, Vlaic, Kilafu, Kojic, Kutlaca (66. 
Simeone), Kliebens, Sulejmani, FC Sirnach: Adnan Radoncic, Ludolini, Bühler (85. Rutz), Petrovic, 
Velickovic, Rexhepaj, Tomasello (63. Yaman), Hürlimann (70. Tushi), Simoes,  Adis Radoncic,  
Zurflüh, Verwarnungen: 50. Ludolini, 50. Kilafu, 61. Barta, 82. Stillhart 


